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Was ich sagen werde

1. Es ist wichtig, seine Geschichte zu
kennen

2. Die Arbeit von IOGT International heute -
Schlaglichter

3. Aus der Geschichte lernen, offen sein für
Veränderungen und das Ziel nicht aus
dem Auge verlieren
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Es ist wichtig,
seine Geschichte zu kennen
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Vordenker

• Benjamin Rush, 1746 – 1813
• Mediziner, Sozialreformer
• Gründungsvater 1776
• Für die Rechte der Frauen
• Gegen Sklaverei und Todesstrafe
• Erstes wissenschaftliches Werk über

Alkohol: Trunksucht als schleichende
„Krankheit des Willens“, als krankhafter
Zwang
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Die wirkungslosen Kanonenkugeln
(nach Joh. Lindenmeier)

„Steht zwischen einem Gewohnheitstrinker und einem
Fass Rum ein Geschütz, das ununterbrochen
Kanonenkugeln abschießt, so geht der Trinker zu dem
Rumfass, auch wenn er es nicht überleben wird.“ (B.
Rush)



Ein kurzer Blick in die Geschichte

• IOGT wurde 1851 in Amerika gegründet
• Basis: Kein Alkohol
• Ziel: Gleiche Rechte für alle Menschen

– Männer und Frauen
– Weiße und Schwarze
– Unterschiedliche Religionen

• Ausbreitung über Amerika, England,
Skandinavien, Deutschland, Europa
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Joseph Malins

• Engländer
• Mitglied in den USA
• Gründung von IOGT in

UK
• Bruch wegen der

Negerfrage
• Mitarbeit an der

Wiedervereinigung



Zusammenführung und
Spaltungen

• 1886: Vereinigung von Hickman und Malins
• Nicht alle Großlogen machten mit
• 1900: Nicht-christliche Mitglieder
• 1906: Abspaltungen wegen der religiösen

Neutralität
• Entwicklung in Mitteleuropa unter der Führung

von Forel
• Wiedervereinigung 1923



Neue Entwicklungen

• 1964: Organisation statt Orden
• Viele neue Mitgliedsorganisationen
• 1965: Cey-Nor gegründet (Erstes

Entwicklungshilfeprojekt der norwegischen
Guttempler)

• 70er Jahre: Neue Fakten zur Alkoholpolitik
• Heute: IOGT nicht als Abkürzung sondern

als Begriff zu lesen



Die Arbeit von
IOGT International heute

IOGT ist heute die größte weltweit
arbeitende Gemeinschaft von Nicht-
Regierungs-Organisationen, deren Ziel es
ist, allen Menschen ein Leben ohne
Drogen und Alkohol zu ermöglichen.

Unser Ziel ist es, dass alle Menschen die
gleichen Rechte haben und ihre
persönliche Entwicklung nicht durch
Alkohol oder Drogen gestört wird.
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Vision 2014

• Our vision is a life for all human beings, free to
live up to their fullest potential and free from
harm caused by alcohol and other drugs. It is a
world of peace, democracy and justice where
free and healthy citizens actively contribute in all
levels of society.
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IOGT International in 2011

• Neues Logo und Neuer Slogan:
• Life set free (Verantwortung in Freiheit) –

extern
• Life set free together (Gemeinsam für

Freiheit in Verantwortung) – intern
• Neue Website: www.iogt.org
• (Branding, Fund-raising)
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IOGT International in 2014:
Arbeitsfelder

• Mitgliedschaften – Dachverband: 115 Organisationen in
58 Ländern

• Mitgliedschaften als IOGT International
– WFAD – Eurocare - GAPA
– UN-Unterausschüsse: ECOSOC - VNGOC
– Mitarbeit: WHO
– Gestrichen: ICAA

• Alkoholpolitik
• Entwicklungszusammenarbeit
• Rehabilitation und Soziale Arbeit
• Kinder- und Jugendarbeit
• Tagungen und Kongresse
• Soziale Netzwerke
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Tagungen und Kongresse

• November 2013: „Rehabilitation und soziale
Arbeit innerhalb der Europäischen Mitglieder
von IOGT“ in Berlin

• Weltkongress 2014 in Cha am, Sri Lanka
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Der Newsletter kann auf
der Internetseite bestellt werden
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Vertretung in Gremien der UN
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Die Akteure

• Der Vorstand besteht aus 10 Personen aus
der ganzen Welt

• Der geschäftsführende Vorstand besteht aus
den 5 Mitgliedern aus Europa und trifft sich 4
x jährlich in Stockholm

• Die Geschäftsstelle in Stockholm hat zwei
Mitarbeiter/-innen

• Es wird versucht, durch weltweite
Kooperationen dazu beizutragen, den vielen
Anforderungen gerecht zu werden.
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• Global voices portal – Heart driven
• Inspire freedom campaign – Orange day –

Magic drinks
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https://www.youtube.com/results?search_query=
orange+day+iogt
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Aus der Geschichte lernen

Was würden Rush, Finch und Malins heute zu uns sagen?
• Alkoholpolitik

– Zufrieden über Erreichtes
– Kampf um Reduzierung des Konsums fortsetzen
– Alkoholfreie Lebensweise als anerkannter und akzeptierter Lebensstil
– Schwerpunktsetzung in den Ländern, in denen der Konsum beginnt

• Brüderlichkeit
– Hilfe für Menschen (mit Suchtproblemen)
– Persönlichkeitsentwicklung
– Einstellungsveränderungen, Haltungsveränderungen, Offenheit

• Menschenrechte
– Gleichberechtigung
– Chancengleichheit
– Persönliche Entwicklung



Milleniumskonferenz 2000: 189 Staaten
Milleniumsziele, bis 2015 zu erreichen:

1. Den Anteil der Weltbevölkerung, der unter extremer Armut und
Hunger leidet, halbieren.

2. Allen Kindern eine Grundschulausbildung ermöglichen.
3. Die Gleichstellung der Geschlechter fördern und die Rechte von

Frauen stärken.
4. Die Kindersterblichkeit verringern.
5. Die Gesundheit der Mütter verbessern.
6. HIV/Aids, Malaria und andere übertragbare Krankheiten

bekämpfen.
7. Den Schutz der Umwelt verbessern.
8. Eine weltweite Entwicklungspartnerschaft aufbauen.

Welche dieser Ziele sind durch Alkoholkonsum beeinflussbar?



Behindertenrechtskonvention
der Vereinten Nationen

• 2009 von Deutschland ratifiziert, Schweiz?
• Stichwort: Inklusion



Inklusion



Was ich sagen wollte

1. Es ist wichtig, seine Geschichte (ganz) zu kennen
2. Die Arbeit von IOGT International heute ist vielfältig, angepasst an

die jeweiligen Anforderungen – die Basis ist die Abstinenz der
einzelnen Mitglieder in den Mitgliedsorganisationen. IOGT
Schweiz spielt eine wichtige Rolle.

3. Geschichte ist nur dann hilfreich, wenn man sie kennt und aus ihr
lernt, wenn man etwas weiter entwickelt.

4. Unsere Gründungsväter haben sich für die Entwicklung der
Menschenrechte eingesetzt und erkannt, dass Suchtmittel auf dem
Weg dahin schwächen und stören.

5. Helfen wir Menschen weiterhin auf dem Weg dahin. Das ist gut für
sie persönlich, für ihre Familien, ihre Kinder und die Gesellschaft
als Ganzes.
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Herzlichen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit!

Rolf Hüllinghorst
Loheide 29 b

D-33609 Bielefeld
+49 521 81535

+49 172 2743213
rolf@huellinghorst.info
www.huellinghorst.info

Skype: RolfHuellinghorst
Netzwerke: Facebook, XING


